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Leiden Sie an

Rheuma
Arthritis, Arthrosis, Kopfweh,
Kreislaufstörungen, Nervenschmerzen?
Sie sollten sich mit galvanischem (Batterie-) Feinstrom
behandeln: mit dem HELFER-Feinstromapparat, der weder
elektrisiert noch wärmt, noch vibriert. Darum so angenehm
— auch för Sie

*
##

Probieren Sie 10 Tage gratis
und unverbindlich, wie gut Ihnen der HELFER tut. Nach
der Gratisprobe können Sie ihn zurückgeben oder für
Fr. 34.— /Fr. 38.— monatlich mieten. So lange Sie
wünschen. Natürlich ohne Kaufzwang, aber unter weitgehender
Anrechnung der Miete beim Kauf am Preis von Fr. 324.— /
Fr. 446.—. Barrabatt. Auch bequeme Raten. \Y* Jahre
Garantie.

Möchten Sie mehr über die galvanische Feinstromkur
vernehmen? Es steht in der Broschüre «Der gute Helfer».
Verlangen Sie sie gratis beim Fabrikanten

Hans Liechti, Apparatebau, Abt. APK
6000 Luzern

Kauffmannweg 12 Tel. (041)26341

dien zu verkünden, daß der Krieg böse ist. Christen

in allen Ländern müssen mit ihrer Regierung

verhandeln und sie dazu bringen, geduldig
und ausdauernd nach Mitteln zu suchen, die die
Rüstung beschränken und die Abrüstung fördern.
Die Vermehrung der unterentwickelten Völker

noch gefährlicher als die Ausbreitung
der Kernwaffen?

Die Bevölkerungsexplosion in Indien, China
und Südamerika ist nach Ansicht mancher
Beobachter gefährlicher als die Atombombe, weil
sie ganze Völker lähmt und in eine Gefahr für
die übrige Welt verwandelt. Die «Gelbe Gefahr»,
von der Kaiser Wilhelm II. zu sprechen pflegte,
besteht nicht in einer erdrückenden Mehrheit von
Soldaten, sondern in den sich unheimlich
vermehrenden Menschenscharen mit allen Anzeichen
der physischen und moralischen Degeneration:
Die Zivilisation selber ist in Gefahr, nicht bloß
unsere körperliche Sicherheit. Sofern es zu
unseren Lebzeiten nicht gelingt, durch Gesetz und
Wissenschaft die Völkerflut der Unterentwickelten

einzudämmen, werden es Kriege von
unvorstellbarer Schrecklichkeit tun, und die Menschheit
kann wieder auf den barbarischen Urzustand
zurücksinken, aus dem sie sich mit so viel Mühe
in den vergangenen Jahrtausenden herausgearbeitet

hat. Die Rückständigkeit der Unterentwik-
kelten war bisher schlafend, ohnmächtig, aber
heute ist auch die Rückständigkeit aktiv und
aggressiv geworden. Die Erfindungen und Machtmittel,

die bisher das Monopol einer gebildeten
und fortschrittlichen Gruppe waren, gleiten mit
dem furchtbaren Potential der Atomenergie
allmählich in die Hände der Masse, die nur auf
Selbsterhaltung und Selbstvergrößerung bedacht
ist. Sein oder Nichtsein — das ist hier die
Menschheitsfrage, vor die wir alle unausweichlich
gestellt werden.

Auch in den Weltenraum schleppen wir unsere
Menschenwelt mit

Die Sonden, welche die Sowjetrussen und
Amerikaner mit großartiger Exaktheit zum weichen

Wirksames Insertionsorgan für Angebote,
Stellengesuche, Personal für die Landwirtschaft. Die Zei¬

tung mit den vielen kleinen Anzeigen:
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Das bodenständige iffi&^i- Bevölkerungskreise
Blatt gelangt in alle des App. Mittellandes

BUCHDRUCKEREI FRITZ MEILI, TROGEN
Telephon (071) 9+ 13 10
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